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Rechnungspassationen 
Das Departement Volkswirtschaft 

und Inneres, Gemeindeinspektorat, 

hat die Rechnungen 2014 der Ein-

wohner- und Ortsbürgergemeinde 

geprüft und genehmigt.  
 
 

 

Bericht 
über  
Bienen 

Ende Juni wurde im SRF in der Sen-

dung Einstein ein Beitrag über die 

Gefahren von Pestiziden für Bienen 

gezeigt. Die Aufnahmen dazu ent-

standen grossmehrheitlich in 

Schneisingen. Bei Interesse können 

Sie die Sendung auf der Website 

vom SRF unter SRF/Sendung-

en/Einstein/Sendungen unter 

´ausgestrahlte Sendungen´, Sen-

dung vom Donnerstag, 25. Juni 

2015 mit dem Titel ´Medizin Can-

nabis, Speichertechnologie, Pestizi-

de schädigen Bienen´, sehen. Der 

Beitrag über Auswirkungen der 

Pestizide auf Bienen beginnt etwa 

ab der 22. Minute.  

 

 

 

SBB-
Tageskar-
ten 

Die Gemeinde Schneisingen bietet 

eine SBB-Tageskarte an. Das Ange-

bot wird von den Einwohnern ge-

schätzt und ergänzt die Bemühun-

gen der Gemeinde rund um das 

Energiestadtlabel. Trotzdem ist die 

SBB-Tageskarte an etlichen Tagen 

nicht gebucht. Das führte zu einem 

Jahresverlust von Fr.  1‘780.00 

(Vorjahr Fr. 2‘355.00) den die Ge-

meinde trägt. Trotz diesem Verlust 

hält der Gemeinderat bis auf weite-

res an der SBB-Tageskarte fest. Der 

Preis bleibt unverändert bei 

Fr. 40.00 für Einwohner von Schnei-

singen, resp. bei Fr.  45.00 für Aus-

wärtige. 

 

 

 

Baubeginn 
´Wohnen-
im-Alter´ 

Gemäss Angaben des Vorstands der 

Baugenossenschaft ´Wohnen-im-

Alter´ wird mit dem Bau Mitte Au-

gust begonnen. Die 15 Wohnungen 

werden in einer Holzkonstruktion 

erstellt. Der Auftrag wurde an die 

einheimische Unternehmung Josef 

Lehmann Holzbau AG vergeben. 

Läuft alles plangemäss, sollten die 

Wohnungen ab 1. Oktober 2016 

bezugsbereit sein.  

11 Wohnungen sind bereits vorre-

serviert. Dies ist sehr erfreulich und 

zeigt, dass der Bedarf für solche 

Wohnungen in Schneisingen gege-

ben ist. Aktuell sind noch folgende 

Wohnungen frei: 

2 x 3 ½-Zimmerwohnungen  

1 x 1-Zimmer Studio Parterre 

1 x 4 ½-Zimmerwohnung für Haus-

wart 

Bei der Wohnungsvergabe genies-

sen GenossenschafterInnen Priori-

tät. Neue GenossenschafterInnen 

sind herzlich willkommen. Ebenfalls 

wird noch ein Hauswart resp. ein 

Hauswart-Ehepaar gesucht. Aus-

künfte zu Pensum und Aufgaben 

des Hauswarts sowie zum Beitritt 

als GenossenschafterIn erteilt Ih-

nen Präsident Andreas Meier: am. 

widen@bluewin.ch. 

 

 

Baubeginn Überbauung Mit-
teldorf 
Gemäss Angaben der 

Bauherrschaften soll der 

Startschuss für die Überbauung 

Mitteldorf im Herbst erfolgen. 

Geplant ist eine möglichst 

kompakte und intensive Bauzeit um 

Nachbarn und Anstösser nicht allzu 

lange mit Bauimmissionen zu 

belasten. Aus Sicherheitsgründen 

wird die komplette Baustelle mit 

einem blickdichten, hohen Zaun 

abgesperrt sein.  

Der Schlössliweg-Fussweg muss für 

die Bauzeit gesperrt werden. Eine 

Umleitung wird signalisiert. Die 

Zufahrt zu den Häusern bleibt für 

Anwohner jedoch zu jeder Zeit 

möglich. Der Baustellenverkehr 

wird vollständig via Dorfstrasse 

abgewickelt. Die Zufahrt für die 

Bauleitungs- und Ausstellungs-

container sowie die Installateuren- 

und Besucherparkplätze erfolgt 

über die Schladstrasse. Zu 

gegebener Zeit wird ein Plan auf 

unserer Website einsehbar sein.   

Die Bauherrschaften sowie der 

Gemeinderat danken allen 

Anwohnern für ihr Verständnis. 

 

 

Aus dem Gemeinderat 

Schneisingen Aktuell 
Nr. 8 / August 2015 

Magazin der Gemeinde 
Schneisingen 
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Baubewilligungen 
wurden erteilt an: 

- Hazell Rick, Schneisingen, Umbau 

und Sanierung Einfamilienhaus 

auf Parzelle 739, Reinhardswis 2 

- Fleury Silvia, Schneisingen, Ther-

mische Sanierung + Umbau Zwei-

familienhaus auf Parzelle 247, 

Obere Bergstrasse 19 

 

 

 

 

 

 

 

Energietipp: 
 

 

Trocknen Sie 
Ihre Wäsche 
an der Wä-
scheleine 

Trocknen Sie Ihre Wäsche an der 

Leine. Dadurch sparen Sie sich den 

Wäschetrockner und schonen Ihre 

Textilien. 

Ein Topten-Tumbler der Klasse A 

spart während seiner durchschnitt-

lichen Nutzungsdauer von 15 Jah-

ren in einem Einfamilienhaus rund 

720 Franken, in einem Mehrfamili-

enhaus sogar 3750 Franken Strom-

kosten gegenüber einem Neugerät 

der Klasse B. Wäschetrockner ver-

ursachen in der Schweiz einen 

Stromverbrauch von rund 800 Mil-

lionen Kilowattstunden pro Jahr. 

Dieser Wert ist fast genauso hoch 

wie für das Waschen der Wäsche. 

Und das, obwohl nur ein Teil der 

Wäsche maschinell getrocknet 

wird. Der Trend zum Tumbler ist 

zunehmend. Falls Sie nicht auf ein 

solches Gerät verzichten können, 

achten sie auf Energieeffizienz. Die 

Website www.topten.ch gibt hierzu 

Auskunft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unkraut  
jäten 

Das Wegkreuz beim Schützenhaus 

steht inmitten eines Blumenbeetes. 

Ende Juni hat Margrit Gartmann 

dieses Blumenbeet aus eigener 

Initiative vom Unkraut befreit, so 

dass die Rosen und anderen 

Blumen wieder voll zur Geltung 

kommen. Frau Gartmann pflegt 

jeweils auch andere Rabatten der 

Gemeinde kostenlos und trägt 

somit zu einem schönen Dorfbild 

bei. Wir danken Margrit Gartmann 

bestens für ihren uneigennützigen 

Einsatz und ihre Arbeit für unsere 

Gemeinde! 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
Beiträge im Aktuell 
Bitte stellen Sie Beiträge für das 

′Aktuell′ an folgende E-Mail-

Adresse zu:  

aktuell@schneisingen.ch 

Besten Dank! 

 

 

 

Personal- 
ausflug 

Am Mittwochnachmittag, 2. Sep-

tember 2015, findet der Ausflug 

des Gemeindepersonals statt. Die 

Gemeindeverwaltung, das Bauamt 

sowie der Forstbetrieb bleiben ab 

11.30 Uhr geschlossen. In Notfällen 

(Todesfälle) erfahren Sie über den 

Anrufbeantworter der Gemeinde 

(Tel. 056 266 40 00) die Notfall-

nummer. 

 

 

 

 

Kaufmännische Lehrstelle bei 
unserer Verwaltung 

Auf Sommer 2016 ist eine der bei-

den kaufmännischen Lehrstellen 

neu zu besetzen. Hast du die Be-

zirks- oder Sekundarschule besucht 

und würdest du gerne bei uns eine 

kaufmännische Lehre absolvieren? 

Dann bewirb dich und sende deine 

Bewerbung mit den üblichen Unter-

lagen (Zeugnisse, Foto, Multicheck) 

bis spätestens 21. August 2015 an 

die Gemeindekanzlei Schneisingen. 

Für allfällige Fragen steht dir die 

Gemeindeverwaltung (Tel 056 266 

40 00) gerne zur Verfügung. 

 

 

Ihre Verwaltung informiert 

Chapeau 
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Zweitlehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ 
Unser Hausdienst wird ab 10. Au-

gust 2015 durch 

Dominic Binder 

aus Ehrendingen 

verstärkt. 

Dominic Binder 

hat Ende Juli 

seine Ausbildung 

zum Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ Werkdienst bei einer anderen 

Gemeinde abgeschlossen und wird 

anschliessend gleich die Zweitlehre 

als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 

Hausdienst bei uns anfügen. Diese 

Zusatzausbildung dauert ein Jahr. 

Dadurch haben wir im Bereich 

Technische Dienste mehr Kapazität, 

welche wir für die Bauamtstätigkeit 

nutzen können.   

Wir wünschen Dominic Binder 

schon heute viel Erfolg bei seiner 

Zweitlehre. 

 

 

 

Astproben-
Entnahme 
mit dem 
Helikopter 

Am Dienstag, 4. August 2015, plant 

das Institut für angewandte Pflan-

zenbiologie Schönenbuch einen 

Helikopterflug über dem Schüli-

berg. Bei diesem Helikopterflug 

sollen an verschiedenen Eichen 

Astproben genommen werden. Die 

Analysen der Proben geben Auf-

schluss über den Einfluss von Stick-

stoff und Klimawandel auf die 

Bäume. Die Proben auf dem Schüli-

berg sind Teil eines Dauerbeobach-

tungsprogramms, das seit 1984 

durchgeführt wird. Die Entnahme 

der Astproben wird ca. 15 Minuten 

dauern. 

 

 

Feuerbrand 
und Ambro-
sia 

In Schneisingen sind alle Hausgär-

ten durch den Beauftragten Paul 

Amrhein am 7. Juli 2015 auf Feuer-

brandvorkommen kontrolliert wor-

den. Gleichzeitig wurde nach Amb-

rosia und Jakobs-Kreuzkraut ge-

sucht.  

Feuerbrand konnte nicht nachge-

wiesen werden; somit gilt Schnei-

singen als „feuerbrandfrei“. In ei-

nem Privatgarten wurde eine Amb-

rosia Pflanze entdeckt und sogleich 

entsorgt.  

Einige Bestände mit Jakobs-

Kreuzkraut wurden gefunden und 

umgehend entfernt. 

Informationen zu den oben ge-

nannten Pflanzen finden Sie unter 

www.feuerbrand.ch, www.ambro-

sia.ch und www.liebegg.ch (Merk-

blatt Jakobskreuzkraut).  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Paul Amrhein 079 678 35 91.   

 

 

 

Zurückschnei-
den von über-
hängenden 
Bäumen und 
Sträuchern 

Die Eigentümer von Grundstücken 

an Gemeindestrassen und Wegen 

werden ersucht, ihre an der Strasse 

stehenden Bäume und Sträucher 

bis Ende August 2015 zurückzu-

schneiden. Gemäss § 109 bis 112 

des kantonalen Baugesetzes gelten 

hierfür folgende Vorschriften: 

 

1. Die öffentlichen Strassen und 

deren Einrichtungen (Strassen-

beleuchtung, Hydranten, 

Wegweiser etc.) dürfen vom 

anstossenden Grundeigentum 

aus durch Bäume und Sträu-

cher nicht beeinträchtigt wer-

den. 

2. In den Strassenraum ragende 

Bäume sind auf eine Höhe von 

4.50 m, ab Fahrbahnrand ge-

messen, aufzuasten. 

3. Hecken und Sträucher sind auf 

0.60 m Abstand, gemessen ab 

der Grundstückgrenze, zurück-

zuschneiden. Bei Gehwegen 

hat der Rückschnitt auf die Hin-

terkante des Trottoirs zu erfol-

gen. 

4. In Sichtzonen muss ein sicht-

freier Raum zwischen einer 

Höhe von 0.80 m und 3.00 m 

gewährleistet sein. 

5. Wird dieser Rückschnitt nicht 

bis Ende August 2015 ausge-

führt, wird die Gemeinde ohne 

weitere Ankündigung die not-

wendigen Arbeiten auf Kosten 

der betreffenden Grundeigen-

tümerInnen durch das Bauamt 

ausführen lassen. Wir hoffen 

auf die verständnisvolle Mithil-

fe der GrundstückbesitzerIn-

nen und danken für Ihr Ver-

ständnis. 

 

 

 

Schwim-
men bei 
Regen 

 

Das Schwimmbad Sandhöli in Nie-

derweningen öffnet bei Regenwet-

ter ab sofort tägliche Schwimm-

fenster.  

Bei schlechter Witterung ist ein 

Freibad in der Regel geschlossen. 

Das Badi-Team von Niederwenin-

gen ändert das, damit alle, die ihre 

Kilometer regelmässig schwimmen 

wollen, dies auch im beliebten 

Freibad tun können. Die Schwimm-

badkommission und der Gemeinde-

rat möchten damit einen Beitrag 

zur Gesundheitsförderung ermögli-

chen: Regelmässiges Schwimmen 

ist ein ausgezeichnetes Ausdauer-

training, und hat eine positive Aus-

wirkung auf die Lungenfunktion 

und die Gesundheit allgemein. 

Beim Schwimmen im Freibad wird 
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zudem weniger Chlor eingeatmet 

als in einem Hallenbad.  

Ab sofort bis Ende August 2015 gibt 

es im Freibad Sandhöli tägliche 

Schwimmfenster an Tagen, an wel-

chen die Badi wegen Regens ge-

schlossen bleibt:  

Dienstag bis Sonntag von 09.00 bis 

11.00 Uhr  

Montag bis Sonntag von 17.00 bis 

19.00 Uhr.  

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Altpapier 

Die nächste Altpapiersammlung 

findet am Samstag, 29. August 

2015, statt.  

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr gebündelt und unver-

packt bis max. 25 kg. Papiere in 

Boxen oder Papiersäcken (selbst 

wenn geschnürt) werden nicht 

abgeführt! 

 

 

 

Waldum-
gang 

Am Samstag, 19. September 2015, 

findet der traditionelle Waldum-

gang statt. Treffpunkt ist um 13.30 

Uhr beim Reservoir Risiloo. Beach-

ten Sie bitte die Einladung auf Seite 

8. Forst- und Ortsbürgerkommissi-

on sowie Gemeinderat und Forst-

betrieb freuen sich schon jetzt auf 

eine grosse Beteiligung. 

 

 

 

Eröffnung 
Recyplatz 
 

Ab Samstag, 5. September 2015, ist 

die Sammelstelle im Recyplatz beim 

Schulhaus stationiert. Gleichzeitig 

mit der Eröffnung können Sperrgut 

und Altmetall bis zum nächsten 

1. Samstag im Monat, also bis am 

3. Oktober 2015, während den 

bedienten Öffnungszeiten angelie-

fert werden. Dafür verzichtet die 

Gemeinde auf die Haus-zu-Haus-

Sammlung für diese Materialien. 

Zusätzlich zum bisherigen Angebot 

können folgende Materialien, eben-

falls während den bedienten Öff-

nungszeiten, abgegeben werden: 

Hauskehricht (in Säcken mit Gebüh-

renmarken), Haushalt-, Klein- und 

Grosselektrogeräte sowie Unterhal-

tungselektronik (gratis), Leuchtmit-

tel (gratis), Kunststoff (Fr. 5.-/110l) 

und Altpapier. Es gelten die glei-

chen Öffnungszeiten wie bisher. 

 

 

Was gehört in die Sperrgutsamm-

lung? 

- Sperrgut gross: brennbare 

Gegenstände, wie Matratzen, 

Möbel, Holzabfälle usw,  

unentgeltlich, bis max. 25 kg, 

grösstes Mass 1.90 m. Grösse-

re Gegenstände müssen zer-

sägt oder zerlegt werden, da 

sie sonst nicht in die Kehricht-

fahrzeuge passen! Es werden 

keine Säcke mitgenommen. 

Grössere Mengen an Materia-

lien aus Bau-, Gewerbe oder 

Landwirtschaft (im Speziellen 

Silofolien) sind nicht zugelas-

sen. 

 

Was gehört nicht in die Sperrgut-

sammlung? 

- Sperrgut klein: brennbare 

Gegenstände, wie Kleinmöbel, 

Stofflampenschirme, Holzab-

fälle etc., gebührenpflichtig, 

bis 25 kg. Höchstmasse 0.7 x 

0.7 x 1.2 m, jeden Mittwoch-

vormittag mit der ordentli-

chen Kehrichtabfuhr! 

 

Was gehört in die Metall- und 

Eisen-Sammlung? 

Rein metallische Gegenstände wie 

Velos, Kübel, Stangen, Eisenfässer, 

Felgen ohne Pneu, Auspuffe, Nägel, 

Schrauben, usw. 

 

 

 

Grüngutabfuhr 
 

Bis 25. November 2015 wöchent-

lich jeweils am Mittwochvormit-

tag. Grüngut am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr in normierten Grüngut-

behältern oder in verschnürten 

Bündeln zu max. 25 kg bereitstel-

len. Es werden keine Säcke geleert! 

Ab Dezember erfolgt die Abfuhr 14-

täglich, erstmals am 9. Dezember 

2015. 

 

 

 

Häcksel-
Service 
Herbst 

Der nächste und letzte Häcksel-

Service in diesem Jahr findet am 

Freitag, 6. November 2015, statt. 

Die Häckselabfuhr ist gebühren-

pflichtig und kostet pro Anfahrt  

eine Grundgebühr von Fr. 20.00. Ab 

der 11. Minute wird für jede weite-

re Minute Fr. 6.00 verrechnet. Die 

gesamte Häckselgebühr wird von 

der Finanzverwaltung in Rechnung 

gestellt, d.h. Sie müssen keine 

Für Ihre Agenda 
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Gebührenmarken am Häckselgut 

anbringen. Gehäckselt werden 

Baumabschnitte, kleineres Geäst 

sowie Sträucher.  

Eine entsprechende Anmeldung 

für den Häckseldienst liegt dem 

Oktober-Aktuell bei.  

Damit die Zufahrt und das Halten 

für den Häcksel-Traktor mit Lade-

wagen gewährleistet ist, muss das 

Häckselgut unbedingt an einer gut 

zugänglichen Stelle am Strassen-

rand oder auf dem Hausvorplatz 

deponiert werden. 

 

 

 

Mütter- und  
Väter-Beratungs- 
stelle Schneisingen 

Die nächsten Beratungen finden an 

folgenden Daten jeweils im Ge-

meindehaus (Dachgeschoss) statt:  

 

Dienstag 25.08.15 14.00-16.00 Uhr 

Dienstag 22.09.15 14.00-16.00 Uhr 

Dienstag 27.10.15 14.00-16.00 Uhr 

 

Vormittags-Beratungen jeweils nur  

auf Voranmeldung (Tel: 056 245 42 

40.) 

 

 

Freitag, 11. September 2015, 
20.00 Uhr,  Aemmertsaal 
Schulhaus Schneisingen 
 
Improvisationstheater 

 
Erleben Sie eine Form des Theaters, 

bei der nicht zuvor einstudierte 

Szenen gespielt werden. Ein Begriff 

aus dem Publikum dient oft als 

´Input´ für die frei erfundenen Sze-

nen. 

Jede Aufführung ist Premiere und 

Derniere zugleich! 

Reservationen: kutur.schneisingen 

@gmail.com oder Tel. 079 779 85 

10 (Yolanda Berner) 

Eintritt Fr. 20.00, Tageskasse 

www.improlecktuell.com 

 
 

 
 

Autorenlesung 

 

Petra Ivanov liest 
aus ihrem neus-
ten Kriminalro-
man ´Heisse Ei-

sen´ 
 
Freitag, 18. September 2015, 
19.30 Uhr 

 

Petra Ivanov wurde 1967 in Zürich 

geboren. Sie verbrachte ihre Kind-

heit in den USA. Nach dem Studium 

an der Dolmetscherschule Zürich 

arbeitete sie vorerst als freie Über-

setzerin und Sprachlehrerin, später 

als Journalistin auf verschiedenen 

Redaktionen.  

Auf Deutsch zu schreiben begann 

sie während ihrer Tätigkeit bei 

HEKS, dem Hilfswerk der Evangeli-

schen Kirchen Schweiz. Als Redak-

teurin gehörte es zu ihren Aufga-

ben, über Projekte im In- und Aus-

land sowie über verschiedene 

Kampagnen zu informieren. Sie 

stellte fest, dass sie mit Geschich-

ten Menschen auf andere Art und 

Weise erreichen konnte als durch 

journalistische Beiträge. Kurzer-

hand verpackte sie die Themen, die 

ihr am Herzen lagen, in Spannungs-

romane.  

2005 erschien ihr erster Kriminal-

roman ´Fremde Hände´ mit dem 

Ermittler-Duo Regina Flint und 

Bruno Cavalli, ein Jahr später ´Tote 

Träume´, 2007 ´Kalte Schüsse´, 

2008 ´Stille Lügen´, 2010 ´Tiefe 

Narben´ und 2012 ´Leere Gräber». 

Das eBook ´Hangar B´ wirft einen 

Blick zurück in die Vergangenheit 

der beiden Protagonisten.  

2011 startete sie mit ´Tatverdacht´ 

eine neue Reihe mit der privaten 

Ermittlerin Jasmin Meyer und dem 

Anwalt Pal Palushi. 2014 folgte 

´Hafturlaub´. 

Gerne laden wir Sie zu diesem 

spannenden Abend ein. Der Eintritt 

ist frei. 

Im Anschluss an die Lesung offerie-

ren wir einen Apéro und die Auto-

rin wird ihre Bücher signieren. 

Wir freuen uns auf Sie. 

 
 
Musikalischer Abend 
mit Natasha 
und Richard 
Secrist 
CD-Taufe 
´Millistrade´ 

 

Freitag, 25. September 2015, 
19.00 Uhr 
 

´Millistrade´ ist ein musikalisches 

Singspiel von Marius Felix Lange 

und Linard Bardill und dem Sinfo-

nieorchester Basel.  

Die Geschichte handelt von Carol, 

die tausend Wünsche hat. Sie 

möchte fliegen, unter Wasser at-

men und durch Wände gehen. Der 

geheimnisvolle Narr Millistrade 

verspricht ihr, alle Wünsche zu 

erfüllen, wenn sie ihm dafür ihren 

Schlaf verkauft. Bald darauf er-

wacht Carol in einem Traum, in 

dem ihre Wünsche in Erfüllung 

gehen. Doch dann merkt sie, dass 

sie nicht mehr zurück kann. Im 

Reich des Wasserkönigs Aquatinta 

kommt es zum Showdown zwi-

schen Traum und Wirklichkeit und 

zwischen Schlaf und Erwachen. 

Wir freuen uns, dass die Sängerin 

Natasha Secrist Lieder aus dieser 

CD vortragen wird, musikalisch 

begleitet von ihrem Vater, Richard 

Secrist.  

Natasha Secrist, geb. 2000, wohnt 

mit ihren Eltern und ihrer Schwes-

ter in Niederweningen, wo sie die 

Sekundarschule besucht. Mit sechs 

Jahren begann sie mit dem Geigen-
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unterricht. Im Jahr 2010 gewann sie 

als Violinistin den ersten Preis im 

Zürcher Unterländer Musikwettbe-

werb. Mit ihrem Vater tritt sie an 

privaten Anlässen sowohl als Sän-

gerin als auch als Geigerin auf. 

Richard Secrist ist in den USA gebo-

ren. Er ist Musiker und Chorleiter. 

Lassen Sie sich an diesem Abend in 

die geheimnisvolle Welt des Narrs 

´Millistrade´ entführen. 

Wir freuen uns auf Sie.  

Der Eintritt ist frei. Gerne offerieren 

wir Ihnen im Anschluss einen Apé-

ro.  

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag 15.00 – 20.00 Uhr 

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 20.00 Uhr 

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 11.00 – 13.00 Uhr 

 

Voranzeige: Am Donnerstag, 3. 

Sept. 2015 bleibt die Mediothek 

wegen eines Geschäftsausflugs den 

ganzen Tag geschlossen. 

 

 

  

 
 
 
 
 
 

Veranstalter Anlass Datum / Zeit Ort Kontaktperson 
Gemeinderat Bundesfeier 1. August 2015 

ab 09.30 Uhr 

Schulhaus  

Aemmert 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

Kath. Kirche Familiengottesdienst zum 

Hochfest ´Maria Himmel-

fahrt´ mit Kräutersegnung 

und Aufnahme der neuen 

Ministranten 

15. August 2015 

18.30 Uhr 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Landfrauen Vereinsreise zum Bielersee 

(Twann, Ligerz, La Neuve-

ville, Schifffahrt nach Biel) 

18. August 2015 

07.45 Uhr 

(Rückkehr ca. 20.30 

Uhr) 

Treffpunkt beim 

Gemeindehaus 

Esther Müller 

056 241 11 41 

Pro Senectute Mittagstisch 20. August 2015 

11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 

Schneisingen 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Kath. Kirche Sunntigsfiir 23. August 2015 

10.30 - 11.30 Uhr 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

Johanna Rohner 

056 241 21 46 

Pferdezentrum 

Rossweid 

Pferdesporttag ´für alli´ mit 

gemütlicher Festwirtschaft 

30. August 2015 

 

Springplatz Busel Bruno und Barbara 

Lüscher 

079 382 91 78 

Museumsverein Stubete mit Musik von 

Kurbelgrammophons und 

Schellackplatten 

30. August 2015 

14.00 – 17.00 Uhr 

Rohnerhaus 

Schlössliweg 2 

Schneisingen 

Lucia Gillessen 

056 241 23 75 

frauenforum Familientag in Zusammen-

arbeit mit dem Natur- und 

Vogelschutzverein Schnei-

singen 

5. September 2015 

 

Bitte Aushang 

oder Homepage 

frauenforum 

beachten 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

frauenforum Märlinachmittag am Lager-

feuer 

9. September 2015 

13.30 - 16.30 Uhr 

 

Risiloo Schneisin-

gen 

Aushang oder 

Homepage frau-

enforum beach-

ten 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

Veranstaltungskalender August ‒ September 2015 
 
März-3 Monate einfügen 
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Kulturkommission Improvisationstheater 

Eintritt Fr. 20.00 

Abendkasse 

11. September 2015 

20.00 Uhr 

(Türöffnung 19.30 

Uhr) 

Aemmertsaal 

Schulhaus  

Schneisingen 

Yolanda Berner 

079 779 85 10  

kultur.schneisingen 

@gmail.com 

frauenforum Theaterspektakel der Frei-

lichtbühne Surbtal ´Openair 

70´  

Infos: www.openair70.ch 

Eintritt Fr. 35.00  

Abendessen (fakultativ) 

Fr. 24.00 

11. September 2015 

20.00 Uhr 

(Türöffnung und 

Essen ab 18.00 Uhr) 

Forstwerkhof 

Tegerfelden 

Abfahrt 18.00 Uhr 

beim Schulhaus 

Schneisingen (wir 

bilden Fahrge-

meinschaften) 

Anmeldung bis 

10. August 2015 bei 

Anna Meier 056 241 

21 56 oder anna-

me@bluewin.ch 

Kath. Kirche Erntedankgottesdienst 

Musikalisch begleitet vom 

Jodlerklub Bärggruess Wet-

tingen 

13. September 2015 

10.30 Uhr 

 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

frauenforum ´Jedes  Kind lernt anders´ 

Referat mit Sandra Filliger, 

Lern-Insel Mutschellen 

15. September 2015 

19.30 – ca. 21.30 Uhr 

Bitte Aushänge und 

Homepage frauenfo-

rum beachten 

Aula Bezirkschule 

Endingen 

Anmeldung bis 

11. September 2015 

bei Caroline Koch-

Magri 

056 242 19 75 

frauenforum Ökumenische Abendfeier 16. September 2015 

19.30 Uhr 

Bitte Aushänge und 

Homepage frauenfo-

rum beachten 

Kirche Schneisin-

gen 

Anna Meier 

056 241 21 56 

Pro Senectute Mittagstisch 17. September 2015 

11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 

Schneisingen 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Gemeinde Jungbürgerfeier 18. September 2015 

 

Lengnau Gemeindekanzlei  

056 266 40 00 

Gemeinde Waldumgang 

Details können Sie der Ein-

ladung entnehmen. 

19. September 2015 

13.30 Uhr 

Treffpunkt  

Reservoir Risiloo 

Gemeindekanzlei  

056 266 40 00 

Natur- und Vogel-

schutzverein 

Pilzexkursion mit NVV 

Lengnau, geleitet von der 

Pilzkontrolleurin Frau 

Humbel 

26. September 2015 

10.00 – 12.00 Uhr 

Anschliessend feines 

Pilzrisotto beim 

Risiloo 

Treffpunkt Risiloo Christine Widmer 

056 241 16 68 

frauenforum Herbstmarkt 17. Oktober 2015 

 

Schulhaus  

Aemmert  

Luciana Meier 

(Marktstände) 

079 675 88 65 

 
 
 

 

Redaktionsschluss September-Ausgabe: 21. August 2015 
 
 
 
Beilage: 

Flyer Kultur bi eus 
 
 
 
27. Juli 2015 
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SCHNEISINGEN 
  
 

 

Herzliche Einladung 
zum Waldumgang 

 

 
 

Samstag, 19. September 2015, 13.30 Uhr 
Treffpunkt: Reservoir Risiloo 

 
Wandern Rothirsche und Wölfe in den Kanton Aargau ein? Sind in Schneisingen schon Luchse gesichtet 
worden? Am diesjährigen Waldumgang nehmen wir  
 

´Wild und Jagd im Schneisinger Wald´ 
 
zum Thema.  
 
Während einem rund zweistündigen Rundgang im Bowald wird viel Interessantes und Wissenswertes zu 
diesem Thema vermittelt. 
 
Neben den Förstern werden auch die Jäger diesen Nachmittag mitgestalten. 
Anschliessend sind alle TeilnehmerInnen zu einem Zobig und zum gemütlichen Beisammensein eingela-
den. Bei einem Wettbewerb über das Gehörte können Sie sogar mit ein bisschen Glück einen Preis ge-
winnen. 
 
Es würde uns sehr freuen, möglichst viele – sei es Jung oder Alt – an diesem traditionellen Anlass be-
grüssen zu dürfen. 
                                                    

Gemeinderat, Forst-/Ortsbürgerkommission 
und Forstteam 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://de.wikipedia.org/wiki/Reh&ei=yPU0VY2dM8WmsgHgsIDgCg&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHd4eF_TkRUvsbw75mV8xXb3sahRw&ust=1429620551221924

